
RFID ist zum Schlagwort unserer Zeit 

geworden, auch für den Nichtfachmann. 

Allerdings ist nicht allen klar, worum 

es sich bei dieser Technologie eigent-

lich handelt, welche Eigenschaften und 

Fähigkeiten sie aufweist und wo ihre 

Grenzen liegen.  

In den vergangenen 10 Jahren wurde 

über RFID viel diskutiert. Es gab Falsch-

informationen, Missverständnisse und 

hohe Erwartungen in Bezug darauf, was 

RFID unserem täglichen Leben bringen 

würde. RFID sollte die Logistikbranche 

und den Einzelhandel revolutionieren, 

indem man an jeden einzelnen Artikel 

einen sehr kostengünstigen RFID-Trans-

ponder anbringen würde. Heute müssen 

wir zugeben, dass solche optimistischen 

Szenarien noch weit entfernt sind. 

Die Verbreitung von RFID ist nicht so 

reibungslos verlaufen, wie man es sich 

vorstellte. Das lag zunächst daran, dass 

sich die Industrie auf die Entwicklung von 

Technologien konzentrierte und nicht auf 

die Lösung von Problemstellungen.  

Hinzu kam, dass man versuchte, RFID 

in Märkte einzuführen, bei denen sich 

bereits andere Technologien wie der 

Barcode durchgesetzt hatten, der sich 

durch ein günstiges Preis/Leistungs-

verhältnis auszeichnete. Hier konnte die 

RFID-Technologie nicht erfolgreich etab-

liert werden. Ein weiterer Faktor, der die 

Verbreitung von RFID einschränkte, war 

die Konzentration auf den möglichst kos-

tengünstigen Masseneinsatz mit gerin-

gen technologischen Eigenschaften. 

Die Vorteile der anspruchsvollen RFID-

Technologie wurden dabei außer Acht 

gelassen.

Verglichen mit dem Barcode bietet RFID 

offenkundige Vorteile: Der Gegenstand 

muss nicht direkt 

vor das Lesegerät 

gebracht werden, 

Daten werden dank 

der Lese/Schreib-

fähigkeit des Mikro-

prozessors sofort 

aktualisiert und die 

Multi-Read Fähigkeit 

ermöglicht ein Erfas-

sen von 100 RFID-Tags gleichzeitig. Aber 

es gibt noch weitere Leistungen und 

Fähigkeiten, die den Wert dieser Techno-

logie erhöhen, wie z.B. sehr große Spei-

cher von mehreren kBytes, Sicherheits-

elemente für eine gegenseitige Authen-

tifizierung oder Passwortschutz und das 

Abtasten mit Mikrosensoren. 

Um es mit Henry Ford auszudrücken: 

„Wirklicher Fortschritt ist, wenn alle von 

einer neuen Technologie profitieren.“ Die 

Erfolgsgeschichten von RFID sind jene, 

bei denen für alle beteiligten Parteien ein 

Nutzen erzielt wurde. 

Der Einsatz von RFID in Autoschlüsseln 

und Wegfahrsperren ist ein gutes Bei-

spiel für eine solche Erfolgsgeschich-

te. Sie begann in den neunziger Jah-

ren, als die Kfz-Versicherungsprämien 

aufgrund eines erhöhten Diebstahlrisi-

kos drastisch anstiegen. Die Folge war 

ein deutlicher Umsatzrückgang bei den 

Automobilherstellern. Mit der Einführung 

von RFID-gestützten Wegfahrsperren 

sanken Diebstahlsquote und Versiche-

rungsprämien wieder und die Umsätze 

der Autoindustrie verzeichneten einen 

erneuten Anstieg. 

Die folgende Geschichte ist ein gutes 

Beispiel dafür, wie der Erfolg einer viel-

versprechenden Geschäftsidee vom Ein-

satz der richtigen Technologie abhängt.

    

26. September 1999 – In dem Central 

Bank Gold Agreement (CBGA) legten 

15 europäische Zentralbanken fest, dass 

Gold ein wichtiges Element der globalen

Währungsreserven bleiben solle, dass sie 

ihre Goldverkäufe während der nächsten 

fünf Jahre auf insgesamt etwa 400 Ton-

nen pro Jahr beschränken würden und 

ihre Goldanleihen und den Einsatz von 

Gold-Termingeschäfte und –Optionen 

während dieses Zeitraumes nicht erhö-

hen wollten.  

Infolgedessen stieg der Goldpreis in 

kürzester Zeit drastisch an, wodurch die

gesamte Schmuckindustrie in finanzielle 

Schwierigkeiten geriet.

Dies war der Zeitpunkt, an dem 4 führen-

de Unternehmen aus der Schmuckindus-

trie anfingen, gemeinsam darüber nach-

zudenken, wie man eine solche Situation 

in Zukunft vermeiden könnte. Sie ent-

wickelten einen neuen, sicheren Finan-

zierungsplan, um Juweliere und Kapital-

RFID wird erwachsen – wie RFID ein 
innovatives Finanzierungsmodell für 
die Schmuckindustrie ermöglicht. 

ASSA ABLOY Identification Technologies GmbH/HID
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geber vor dem Eigentumsrisiko zu schüt-

zen. So entstand das Unternehmen “The 

Jewellery Store”, kurz TJS. 

Herkömmliche Goldanleihen verlaufen 
nach folgendem Muster:

Schritt 1:  Sie zahlen Geld bei einer 

Bank ein, erhalten die ent-

sprechende Menge Gold und 

produzieren Schmuck.

Schritt 2:  Steigt der Goldpreis, müssen 

Sie zum Ausgleich mehr Geld 

bei der Bank einzahlen.

Schritt 3:  Wenn Sie bei der Bank nicht 

mehr Geld einzahlen können, 

müssen Sie Gold zurückbrin-

gen und haben damit weniger 

Schmuck. 

  

Mit diesem innovativen, zum Patent ange-

meldeten Konzept von TJS, ist Gold keine 

Anleihe mehr, sondern wird direkt in Form 

von elektronisch gesichertem und identi-

fizierbarem Goldschmuck geliefert. Folg-

lich gehört das Gold – und somit auch der 

Schmuck – nicht mehr dem Einzelhändler. 

Wird ein Artikel verkauft, so zahlt der Ein-

zelhändler den Referenzgoldpreis an die

Bank. Von diesem Verfahren profitieren 

alle beteiligten Parteien.

Einzelhändler:

•  Sind nicht länger den Risiken der 

Goldpreisschwankungen ausgesetzt

•  Benötigen weniger Bargeldeinsatz

•  Keine Nachschussforderungen

•  Geringere Finanzierungs- und Produk-

tionskosten

•  Senkung der Versicherungsprämien

•  Kapitalfreisetzung

Bank:

•  Größere Finanzierungssicherheit

•  Bessere Kunden-Risikokontrolle

•  Leichtere Kontrolle der täglichen Ein-

nahmeflüsse

Versicherung:

•  Genauere Risikoprofile

•  Niedrigere Prämien

•  Monatliche statt jährliche Prämienab-

rechnung

•  Kürzere Schadensanspruchszyklen

•  Potential für vollautomatisierte Preis-

angebotsprozesse

Nachdem die Anforderungen beschrie-

ben wurden, musste die geeignete 

Technologie zur Umsetzung des Kon-

zepts gefunden werden. Erforderlich 

waren:

•  Schnelle und effiziente tägliche 

Bestandsaufnahmen

•  Jedes Schmuckstück muss eindeutig 

identifizierbar sein

•  Schnelle Betrugsaufdeckung

•  Automatisierte tägliche Datenerfas-

sung und -konsolidierung

Nach der Analyse verschiedener Iden-

tifizierungstechnologien entschied man 

sich für RFID, weil:

•  Seriennummern zur eindeutigen 

Identifizierung ein wesentliches 

Merkmal von RFID sind;

•  RFID einfache Leseverfahren bietet: 

direkter Sichtkontakt ist nicht erfor-

derlich.

•  Schnelle Prozesse: Das Anti-Kollisi-

onsmerkmal ermöglicht ein simultanes 

Lesen der Tags innerhalb der Erfa-

sungsbereichs. 

•  Ein besonderes Design ermöglicht die 

Erkennung von Missbrauch.

In partnerschaftlicher Zusammenarbeit 

entwickelten HID Global (vormals ASSA 

ABLOY Identification Technologies) und 

TJS optimale, mit Sokymat-Transpon-

dern ausgestattete Lösungen, die den 

Anforderungen und Besonderheiten der 

Schmuckindustrie Rechnung tragen.

Mit dieser einzigartigen Tag -Entwicklung 

setzten HID / TJS ein geschäftsfähiges 

Konzept um, mit dem 40 Einzelhänd-

ler sowie der TJS Tresor ausgerüstet 

und  dank Sokymat RFID-Tags Millionen 

Schmuckstücke durch eine eindeutige 

Identifizierung gesichert wurden.

So erreichen Sie uns:
ASSA ABLOY Identification 

Technologies GmbH

now part of HID Global.
Am Klingenweg 6 A

65396 Walluf

Tel: +49 (0) 6123 791 0

Fax: +49 (0) 6123 791 199

il@aaitg.com

www.aaitg.com

www.hidcorp.com
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